
25. August 2024

Gamescom 2024 in Köln: Ein Fest der
Videospiele und Gemeinschaft
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In Köln fand kürzlich die jährlich stattfindende Gamescom statt,
die mit neuen Trends und einem starken Gemeinschaftsgefühl
für die Fans der Videospiele glänzte. Diese Veranstaltung ist
längst mehr als nur eine Plattform für die Präsentation neuester
Blockbuster-Spiele. Die Besucher konnten sich auf zahlreiche
Attraktionen freuen und sich mit Gleichgesinnten austauschen.

„Das ist wie ein Klassentreffen, nur viel größer und bunter“,
beschreibt Finn Hohleich, ein leidenschaftlicher Gamer aus
Bamberg, die Atmosphäre auf der Messe. Zusammen mit seinen
Freunden erlebt er das Event jedes Jahr in seinen traditionellen
bayerischen Kleidern. „Das wird jedes Jahr größer und besser.
Wir können nicht anders und wollen hier immer wieder spielen
und uns durch die Hallen treiben lassen.“

Entwicklungen in der Spielebranche

Trotz der bunten Atmosphäre und des großen Zuspruchs auf der
Gamescom gibt es in der deutschen Spieleindustrie eine
wachsende Sorge vor Entlassungen und fallenden Umsätzen.
Laut Gerald Böse, dem Messechef, gab es in diesem Jahr jedoch
einen Rekord an Ausstellern. „Wir hatten mehr als 1.400
Anmeldungen, was einem Anstieg von 15 Prozent im Vergleich



zum Vorjahr entspricht. Aussteller aus 64 Ländern haben ihre
Spiele präsentiert“, fügt er hinzu.

Insgesamt zählten die Veranstaltungsträger mehr als 335.000
Besucher in den fünf Tagen. Besonders beliebt sind die
sogenannten Blockbuster-Spiele, die oft mit hohen Budgets
entwickelt werden. „Das Gamer-Herz schlägt für die ganz großen
Spieletitel. Diese Titel werden aufwendig in riesigen Hallen
präsentiert, die mehrere tausend Quadratmeter groß sind“,
erklärt Böse weiter.

Zu den Spielhighlights zählte unter anderem „Little Nightmare
3“, das bei den Besuchern großen Anklang fand. „Das Warten
hat sich wirklich gelohnt“, äußerte Hohleich und schilderte seine
Erfahrung in der unheimlichen Spielwelt des Titels, die die
Fantasie der Gamer anregt.

Familienausflug in lauten Messehallen

Die Besucher der Gamescom kommen aus verschiedenen
Altersgruppen. „Das Durchschnittsalter der Spielenden in
Deutschland liegt jetzt über 38 Jahre“, sagt Hohleich, während
er bemerkt, dass viele Väter mit ihren Kindern oder alte Leute,
die einst selbst gespielt haben, hier anzutreffen sind. „Es ist
wirklich eine tolle Zeit, in der wir alle zusammenkommen
können, um unsere Leidenschaft zu teilen.“

Felix Falk vom Branchenverband Game stellt fest, dass die
starke Präsenz an Ausstellern als Indikator für das wachsende
Interesse an Videospielen zu werten ist. „Diese Woche hat
erneut gezeigt, welche kulturelle und technologische Bedeutung
Games haben und warum so viele Länder an optimalen
Bedingungen für die Branche interessiert sind“, sagt er.

Obwohl die Umsätze im ersten Halbjahr 2024 um 6 Prozent auf
4,3 Milliarden Euro gesunken sind, hofft Falk auf die positive
Signalwirkung der Gamescom. Er betont, dass die Messe ein
durchschlagender Erfolg ist und der Stadt viele Möglichkeiten



bietet, sich in das Gamer-Event einzubringen.

Die Festivitäten endeten jedoch nicht in den Messehallen.
Während der Aufbauarbeiten nach der Veranstaltung feierte die
Stadt weiter mit dem Gamescom-Festival. Abgesperrte Straßen
und Bühnen mit DJ-Sets boten auch nach Messeschluss
Unterhaltung. Hohleich und seine Freunde aus Bayern planen,
noch bis spät in die Nacht die Atmosphäre und das Miteinander
zu genießen.

Ein Blick in die Zukunft der Spiele

In einer Welt, in der digitale Spiele zunehmend an Bedeutung
gewinnen, wird klar, dass die Leidenschaft und die innige
Gemeinschaft der Spieler die treibende Kraft hinter der
Gamescom sind. Die viertägige Messe hat nicht nur die
neuesten Trends hervorgebracht, sondern auch die sozialen
Bindungen, die durch das gemeinsame Interesse an Videospiele
entstehen. Finn und seine Freunde sind nicht allein; sie sind Teil
einer stetig wachsenden Bewegung, die Technologie, Spaß und
Freundschaft vereint.

Einblicke in die Entwicklung der Gaming-
Branche

Die Gaming-Branche hat sich in den letzten Jahrzehnten rasant
verändert. War das Spielverhalten früher auf einfache Konsolen-
oder PC-Spiele beschränkt, so hat sich das Spektrum mit der
Einführung des Internets und mobiler Technologien erheblich
erweitert. Laut dem Verband der deutschen Games-Branche, 
Game, spielen mittlerweile über 80 Prozent der Deutschen
regelmäßig Videospiele, wobei unterschiedliche Altersgruppen
und Geschlechter vertreten sind.

Ein entscheidender Faktor für das Wachstum der Branche ist die
zunehmende Akzeptanz von Videospielen als kulturelles
Medium. Beispielsweise zeigt die Studiendaten, dass der Anteil

https://www.game.de/


der Frauen in der Gaming-Community stetig zunimmt, was sich
auch in den Ausstellerangeboten auf Messen wie der Gamescom
widerspiegelt. Die Diversität in der Spielerbasis hat auch
Auswirkungen auf die Art von Spielen, die entwickelt werden,
und verstärkt die Verkaufszahlen.

Die wirtschaftliche Bedeutung von Gaming
in Deutschland

Die wirtschaftliche Bedeutung der Games-Branche in
Deutschland ist enorm. Laut einer Studie des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz aus
dem Jahr 2023 hat der deutsche Gaming-Markt ein Volumen von
über 4,3 Milliarden Euro erreicht. Die Branche schafft nicht nur
Arbeitsplätze, sondern fördert auch Innovationsprozesse durch
Kooperationen zwischen Unternehmen, Universitäten und
Forschungseinrichtungen.

Allerdings gibt es auch Herausforderungen. Der Rückgang des
Umsatzes im ersten Halbjahr 2024 um sechs Prozent
verdeutlicht, dass die Branche mit wirtschaftlichen
Unsicherheiten konfrontiert ist. Die Gründe dafür sind vielfältig
und reichen von globalen Marktbedingungen bis hin zu
Veränderungen im Konsumverhalten der Spieler. Dennoch sehen
Experten wie Felix Falk die Gamescom als ein positives Signal
für die zukünftige Entwicklung der Branche.

Gesellschaftliche Einflüsse von
Videospielen

Das onlinestellen von Spieleinhalten, Streaming und eSports
haben Videospiele auch in die Bereiche der sozialen Interaktion
und des Marketings katapultiert. Plattformen wie Twitch oder
YouTube haben es Spielern ermöglicht, ihre Spiele Erlebnisse
mit einem breiteren Publikum zu teilen, was das
Gemeinschaftsgefühl unter den Spielern weiter stärkt. Während
die Gamescom ein Schaufenster für neue Spiele und
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Technologien ist, zeigt sie auch auf, wie wichtig diese sozialen
und kulturellen Aspekte für die Zukunft der Branche sind.

Das gemeinsame Spielerlebnis, sei es vor Ort auf einer Messe
oder online, wirft auch die Frage nach den sozialen
Herausforderungen auf, die Videospiele mit sich bringen.
Diskussionen über Suchtverhalten, Nutzungsmuster und die
Auswirkungen auf die soziale Entwicklung von Kindern und
Jugendlichen sind nach wie vor aktuell. Es ist entscheidend, dass
die Branche verantwortungsbewusst mit diesen Themen
umgeht, um das Wohlbefinden der Spieler zu fördern und
gleichzeitig ein positives Bild von Videospielen in der
Gesellschaft zu schaffen.
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